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Fragen für Apotheker 

 

1. Welche Aussage zu GERD ist richtig? 

A Eine Akutbehandlung der Beschwerden mit Antacida ist ausreichend. 

B 40 % aller Menschen in der westlichen Welt leiden unter GERD. 

C Schleimhautläsionen der Speiseröhre können sich unbehandelt zu Ulcera und Karzinomen 

weiterentwickeln. 

 

2. Vor einer Magenspiegelung ist eine Nüchternphase erforderlich. Wie lange ist diese? 

A 6 Stunden 

B 12 Stunden 

C 24 Stunden 

 

3. Welche Aussage zu Dreimonatskoliken ist richtig?  

A Der korrekte Fachbegriff lautet inzwischen „frühe Regulationsstörungen“. 

B Als gesicherte Ursache der Dreimonatskoliken gelten Blähungen. 

C Der sogenannte Schreigipfel liegt statistisch gesehen bei acht Wochen. 

 

4. Welche Personen leiden häufiger unter einer funktionellen Dyspepsie? 

A Männer 

B Frauen  

C Häufigkeit identisch 

 

5. Welche Aussage zum enterischen Nervensystem stimmt nicht? 

A Es ist mit dem Vagusnerv verbunden. 

B Es enthält etwas weniger Neuronen als Gehirn und Rückenmark. 

C Es kommuniziert mit dem Gehirn. 

 

6. Welches Arzneimittel eignet sich nicht zur Behandlung einer funktionellen Dyspepsie? 

A Citalopram 

B Amitriptylin 

C Omeprazol 



 

7. Die Protonenpumpenhemmer Omeprazol und Esomeprazol hemmen ein Enzym, das zu 

Wechselwirkungen mit Clopidogrel führen kann. Welches? 

A CYP3A4 

B CYP2C19  

C CYP2D6 

 

8. Für welchen dieser rezeptfreien Wirkstoffe ruht derzeit (Stand: 09/2021) die Zulassung? 

A Famotidin 

B Cimetidin 

C Ranitidin 

 

9. In welcher Darreichungsform werden Pankreasenzyme üblicherweise verabreicht? 

A Hartkapseln mit magensaftresistent überzogenen Pellets 

B magensaftresistent überzogene Kapseln 

C Dragees  

 

10. Welche beiden Salze spielen in der Biochemie nach Schüßler eine wichtige Rolle bei 

Verdauungsbeschwerden? 

A Nr. 2 und 3 

B Nr. 1 und 4 

C Nr. 9 und 10 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lösungen: 

1C, 2A, 3A, 4B, 5B, 6A, 7B, 8C, 9A, 10C 


